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bie fcfpueij.
«îeifterfôaft

niter
Jfjattbwerfe

unb
©enterbe,

beten

Innungen unb
Hereto.

Ï* C>

^rnkttfdje flatter für bie ||9erk|latl
mit befonberer 93erüctftdjttgung ber

®unft im ganbftetf«
JperauSgeaeben unter SKitmirfung fdjmei^erifct)ev

.nunftfjanbiuerter unb îedjniler
non limiter fenn-golbtngljoufen.

®rpn für bie offiftelleti flubUltflHotie« ïic» Si&wei?. ®rîoerbetremtt#.

SDfffjieHeë nnb oMigntorif^eë Drgon beb 3larg. Sdjmiebe» unb SBagnerraeifterbereinô

ffirfdjetnt je ©mnätagä unb toftet per ©emefter gr. 3.60, per gapt gt. 7. 20.
gnferate 20 ©tä. per lfpattige Sßetitjetle, bei größeren Stufträgen

entfpre^enben SRabatt.

3ürid), ben 14. gfetotuw 1903.

©Ute Ritten, weife feljren
full mntt iibeit, ttirfjt He»» kämt.

fur 3ctitirtlûôvlïnnï>
fce* Utewevlte-

ucvciiti.
berfeubet foeben eine Weine

giugfdjrift, roeldje in fnapper
gorm bie $rage ber $oll
tarife unb §anbelSber
t r ä g e mit einigen fiatiftifd)en

galten begleitet fadjlid) beljanbelt. die iRadjteile ber
befteljenben, bie abfoluten unb relatiben Vorteile beS

neuen darifeS unb bie folgen einer SSermerfung finb
erörtert, nac^bem bie Söünfdje unferer ©Eport» unb ©röjj*
inbuftrien, ber Sanbmirfdljaft, ©enterbe, fjaubmerf unb
Kleininbuftrieu befprod)en mürben. das ©djriftdjen
ift für Sntereffenten gratis beim ©eîretariat beS ©dEjmeij.
©eroerbebereiuS in Söern er^ältlid^.

lliuimiihomclVît.
^atibwevïê' uttb ©etuerbenerein beb Kantons Sürid).

(SRitget.) die delegierten ber ©eWionen, ©e£tionSbor=
ftänbe, SBereinSmitglieber, fomie fämtlidje |>anbmerfer
unb ©emerbetretbenbe beS Kantons 3ürtc^ merben auf
©onntag ben 22. gebruar 1903, nadf)mittagS 2 Uljr,
jur deilna^me an einem allgemeinen ïantonalen @e=

merbetag in ben ©d&murgericfytsfaal in güridf) freunb*
fdfjaftlidf)eingelaben. draWanbum: 3oIItariföorlage.

SWS ^Referenten Ejabert fid) in üerbanlenSmerter Sßeife
bie .Çerren ©tänberat dr. llfteri unb 58ooS=3egïjer gur
Verfügung gefteflt.

dtefer ©emerbetag foE ben .Qmedt t)aben, bie £>anb=
merfet unb ©emerbetreibenben über bie $oEtarifborlage
aufjuWären, um aisbann, nadfo gemalteter distuffton,
anfällig einen S8efd)tu§ barüber ju faffen, maS für eine
©teEung ber §anbmer£er= unb ©emerbeftanb bei ber in
5luSfiä)t ftetjenben Slbftimmung einjuneljmen Ijabe.

$ürdjer ©cnterbeoerbaitb. (SRitget.) Sluf bem 93ureau
beS ©eroerbeberbanöeS an ber untern ßäune SRro. 11
liegt ber „Seljeftellenanjeiger beS SSerbanbeS
ber fctymeijerifdjer öeljrlingSpatronate" aEett
3ntereffenten jur ©infidjt auf. derfelbe enthält fomol)l
Slbreffen offener 2e|rfteEen, als audi) 2elfrlingSgefud)e.
diefet Sinniger beröffentlidi)t aud) unentgeltli(| ©efudje
unb Offerten bon ßeljrfteEen ; baS ßeljrlingSpatronat
nimmt foldje entgegen.

$ür$erifdjer herein für ©ontitagSfeier. (9Ritget.)
Kantonale SSerfammlung im gtotel „©entrai" (53a^n^of=
Brüde) .Qüridl) ©onntag ben 15. gebruar 1903, nadb=

mittags y«3 Ul)r. draWanben: 1. 33egrüfjungSmort
beS SSigepräftbenten. 2 ©onntag unb ®efe§; IRe»

ferent: Pfarrer 35robft, öafel (früher Jorgen). 3. 33e=

ftanb unb §anb^abung ber botïjanbeneu © o n n t a g S

gefejjgebung; ^Referent: 5ßfr. SBalbburger, 9Rart§alen.
4. 2abenfd()luf3 3ïttitiatibe; ^Referent: §err 33rut=-

fd)in, ©d^neibermeifter unb Sabenbeft^er, ßürid^. 5.
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Praktische Ktätter für die Werkstatt

mit besonderer Berücksichtigung der

Kunst im Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkung schweizerischer

Kunsthandwerker und Techniker
von Walter Senn-Hsldinghausen,

Organ für die «Wellen Publikationen des Schweiz. Gewerbevereiu».
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Inserate SO Cts. per Ispaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen

entsprechenden Rabatt.

Zürich, den ll4 Februar 4SVZ

Gute Sitten, weise Kehren
Koll man üben, nicht blos hören.

Der Zentraworlwnd
des Schweiz. Gewerbe-

Vereins
versendet soeben eine kleine

Flugschrift, welche in knapper
Form die Frage der Zoll-
tarife und Handelsver-
träge mit einigen statistischen

Zahlen begleitet sachlich behandelt. Die Nachteile der
bestehenden, die absoluten und relativen Vorteile des

neuen Tarifes und die Folgen einer Verwerfung sind
erörtert, nachdem die Wünsche unserer Export- und Groß-
industrie», der Landwirschast, Gewerbe, Handwerk und
Kleinindustrien besprochen wurden. Das Schriftchen
ist für Interessenten gratis beim Sekretariat des Schweiz.
Gewerbevereins in Bern erhältlich.

Neàndswefen.
Handwerks- und Gewerbeverein des Kantons Zürich.

(Mitget.) Die Delegierten der Sektionen, Sektionsvor-
stände, Vereinsmitglieder, sowie sämtliche Handwerker
und Gewerbetreibende des Kantons Zürich werden auf
Sonntag den 22. Februar 1903, nachmittags 2 Uhr,
zur Teilnahme an einem allgemeinen kantonalen Ge-
werbetag in den Schwurgerichtssaal in Zürich freund-
schaftlich eingeladen. Traktandum -Zolltarifvorlage.

AIs Referenten haben sich in verdankenswerter Weise
die Herren Ständerat Dr. Usteri und Boos-Jegher zur
Verfügung gestellt.

Dieser Gewerbetag soll den Zweck haben, die Hand-
werker und Gewerbetreibenden über die Zolltarifvorlage
aufzuklären, um alsdann, nach gewalteter Diskussion,
allfällig einen Beschluß darüber zu fassen, was für eine

Stellung der Handwerker- und Gewerbestand bei der in
Aussicht stehenden Abstimmung einzunehmen habe.

Zürcher Gewerbeverband. (Mitget.) Auf dem Bureau
des Gewerbeverbandes an der untern Zäune Nro. 11
liegt der „Lehrstellenanzeiger des Verbandes
der schweizerischer Lehrlingspatronate" allen
Interessenten zur Einsicht auf. Derselbe enthält sowohl
Adressen offener Lehrstellen, als auch Lehrlingsgesuche.
Dieser Anzeiger veröffentlicht auch unentgeltlich Gesuche
und Offerten von Lehrstellen; das Lehrlingspatronat
nimmt solche entgegen.

Zürcherischer Verein für Sonntagsfeier. (Mitget.)
Kantonale Versammlung im Hotel „Central" (Bahnhof-
brücke) Zürich Sonntag den 15. Februar 1903, nach-
mittags Voll Uhr. Traktanden: 1. Begrüßungswort
des Vizepräsidenten. 2 Sonntag und Gesetz; Re-
ferent: Pfarrer Probst, Basel (früher Horgen). 3. Be-
stand und Handhabung der vorhandenen Sonntags-
gesetzgebung; Referent: Psr. Waldburger, Marthalen.
4. Ladenschluß-Initiative; Referent: Herr Brut-
schin, Schneidermeister und Ladenbesitzer, Zürich. 5.



864 Sfeftelerit itotiietiidK #auï»erfer<,3etiniifl 'Organ für bie offljietteit ^ublifationen bel ©djiueig, (DetoerbebeieinS). 9lt. 46

Slnregungen unb SBûrtfcïje. 6. ©tient. ßegrtingg*
gefe'g ®ntwurf; ^Referent: $rofeffor kernet, ^üticlj.
gär furge unb gute Referate ift geborgt.

fterfifeiefrettttf.
8efjrling§pnifnngêfrei§ gürdjer Dbet'lnttb. ftür bie

biegfdljrige Prüfung, weiäje Sonntag ben 26. SIpril in
lifter ftattfinben wirb, Ijaben fid) 40 ßeljrlinge unb 2
ßeljrtödjter anqemetbet uttb gwat : 2 SRafdjinen^eidjner,
4 âleitimedjanifer, 3 ©ifenbreber, 3 äRafdjnienfdjloffer,
2 Sölecganifer, 7 ©djioffer, 3 ©djmiebe, 1 SBagner, 1

Spengler, 1 SRöbelfdjt einer, 3 Sau» unb ÜJiöbelfctjreiner,
3 Sattler unb ®apegierer, 1 ®red)gter, 1 Zimmermann,
1 Seiler, 1 Sforbmadjer, 3 ©ärtner, 2 ®amenfdjneiber=
innen.

©djwtjjer. fautouale ßeljrlutggpväfniifl 1903, ®ie
brei Äälin beg Sorftanbeg tiom fantonalen Serltanb
fdjmpger. § an b werter*, ©ewerbe* unb ©rgieljunggtiereine
baben nun igrerfeitg bie Sorbereitungen für bie nricbfte
ßeljrlinggprüfung in Äügnadjt abgefdjlof[en, gaben Öie

Slnmelbungen, Jowie bie ßegrgeugniffe geprüft unb wirb
nun bag gefamte Sittenmaterial ber fßrüfuuggtommiffton
eingefanbt.

Sautiiefett in Qütirf). ®ag Sauprogramm beg Stabt*
rateg für bag Satjr 1903 im augerorbentlidjen Serfeljr
lautet wie folgt:

1. ®iefbau: Sîeubau ber 3oIIbrüde: Sorreîtion ber

giegibadjftrage gwifdjen greiefirage uno Sîlugplag unb
©inbolung beg gjegibadjeg; Äanalifation tion ber giord)*
[trage burdj bie |>ammerftrage big gur ®ufourftrage,
gortfegung in legterer für bag ®eilftüd gwifdjen Sinben*
unb Siaugfirage; Slugbau beg Sflgffjenguat tiom £>afen
©nge big ©ingang gum Selooirpaif; ff-ortfegung ber
Selleritieftrage big gur Çôfrîjgaffe unb Slugbau ber
fööfdjgaffe gwifdjen Selleriüeftrage unb Seefeltguai;
®ole ipinterbergftrage gwifdjen Sufer* unb gteubenberg*
[trage; .fîocreîtion ber Siglftrage tion ber Steinmiigle
big gur Söwenfirage; Sanalijation ber iperbernftrage
tion ber Sabenei [trage big gum ^aupttanal ßegigraben;
Slugbau ber fperbernftrage gwifdjen Sabener* unb
fpoglftrage; Slumpflation SBolliggofen fatnt Slnfdjlug an
ben ^auptfdjmugwafferfanal; Sppgon für ben SBalterg*
badjtanal beim ®rat)ifdjmibli.

2. §odjbau: Umbau beg Sdjultjaufeg Seefelb; Slug*
bau ber ®utnljalîe ßeimbadj.

— Seim ©rogen Stabtrate wirb für bie ©rftel*
lung eineg gweiten Sdjmu&wafferfanalg in
ber ®iifomftrag.' gwifdjen Sinbenftrage unb Älaugftrage
ein ßrerit oon 11 000 $r. im augerorbentlidjen Serfegt
tion 1903 nndjgefuctjt.

Snutticfeti in ßujerti. ®en Saugefpann»ßi[ten ber
lebten SBodjen nadj wirb bie Sautätigfeit in ber ßeudj*
tenftabt btejeg 3abr eine fetjr rege werben, beim eg ftnb
fctjoti gegen 20 Söofjn» unb ©efdjäftggäufer profiliert.
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Anregungen und Wünsche. 6. Event. Lehrlings-
gesetz-Entwurf; Referent: Professor Bernet, Zürich.
Für kurze und gute Referate ist gesorgt.

Verschiedene
Lehrlingsprüfungskreis Zürcher Oberland. Für die

diesjährige Prüfung, welche Sonntag den 26. April in
Uster stattfinden wird, haben sich 40 Lehrlinge und 2
Lehrtöchter anaemeldet und zwar: 2 Maschinenzeichner,
4 Kleinmechaniker, 3 Eisendreber, 3 Maschinenschlosser,
2 Mechaniker. 7 Schlosser, 3 Schmiede, 1 Wagner, 1

Spengler, 1 Möbelschi einer. 3 Bau- und Möbelschreiner,
3 Sattler und Tapezierer, 1 Drechsler, 1 Zimmermann,
1 Seiler, 4 Korbmacher, 3 Gärtner, 2 Damenschneider-
innen.

Schwyzer. kantonale Lehrlingsprüfnng 1903. Die
drei Kälin des Vorstandes vom kantonalen Verband
schwyzer. Handwerker-, Gewerbe- und Erziehungsvereine
haben nun ihrerseits die Vorbereitungen für die nächste
Lehrlingsprüfung in Küßnacht abgeschlossen, haben die

Anmeldungen, sowie die Lehrzeugnisse geprüft und wird
nun das gesamte Aktenmaterial der Prüfungskommission
eingesandt.

Bauwesen in Zürich. Das Bauprogramm des Stadt-
rates für das Jahr 1903 im außerordentlichen Verkehr
lautet wie folgt:

1. Tiefbau: Neubau der Zollbrücke: Korrektion der

Hegibachstraße zwischen Freiestraße uns Klusplatz und
Eindolung des Hegibaches; Kanalisation von der Forch-
straße durch die Hammerstraße bis zur Dufourstraße,
Fortsetzung in letzterer für das Teilstück zwischen Linden-
und Klausstraße; Ausbau des Mythenquai vom Hasen
Enge bis Eingang zum Belvoirpcnk; Fortsetzung der
Bellerivestraße bis zur Höschgasse und Ausbau der
Höschgasse zwischen Bellerivestraße und Seefeldquai;
Dole Hinterbergstraße zwischen Kuser- und Freudenberg-
straße; Korrektion der Sihlstraße von der Steinmühle
bis zur Löwenstraße; Kanalisation der Herdernstraße
von der Badenerstraße bis zum Hauptkanal Letzigraben;
Ausbau der Herdernstraße zwischen Badener- und
Hohlstraße; Pumpstation Wollishofen saint Anschluß an
den Hauptschmutzwasserkanal; Syphon für den Walters-
bachkanal beim Drahlschmidli.

2. Hochbau: Umbau des Schulhauses Seefeld; Aus-
bau der Turnhalle Leimbach.

— Beim Großen Stadtrate wird für die Erstel-
lung eines zweiten Schmutzwasserkanals in
der Dufonistraß.' zwischen Lindenstraße und Klausstraße
ein Kredit von 11 000 Fr. im außerordentlichen Verkehr
von 1903 nachgesucht.

Bauwesen in Luzern. Den Baugespann-Listen der
letzten Wochen nach wird die Bautätigkeit in der Leuch-
tenstadt dieses Jahr eine sehr rege werden, denn es sind
schon gegen 20 Wohn- und Geschäftshäuser profiliert.
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